
irgendeine Schicht der Bevölkerung beim Gesetzgeben und Regieren
ganz und gar übersehen wird. Jede Schicht der Bevölkerung kann
dadurch mitreden, daß sie für die Leute stimmt, die für sie reden
wollen.

Also, wie gesagt, es ist furchtbar schwer, herauszubringen, wie
ein Volkswille am besten durch Beratungen hergestellt wird, und
es ist Wohl möglich, daß bei den Einrichtungen, die wir haben,
sich im einzelnen hier und da manches besser machen ließe.
Aber die Einrichtung im großen und ganzen, daß also ein einzelner
Monarch als Willensorgan eines ganzen Volkes da ist, daß aber
gewählte Abgeordnete auch das vorbringen können, was einzelne
Teile des Volkes wollen, das scheint mir doch von allen Einrich¬
tungen, die sich bisher ausdenken lassen, die beste zu sein.

IV. Die Auferstehung des Deutschen Reiches.
Im Jahre 1806 ist das alte Deutsche Reich, oder wie es sich

selber nannte, das heilige römische Reich deutscher Nation, ge¬
storben, und 66 Jahre später ist es erst wieder auferstanden, und
nicht mehr als römisches Reich, sondern jetzt als rein Deutsches
Reich. Die Zeit aber, in der es tot war, die war für das deutsche
Volk schlimm genug. Man sagt gewöhnlich, Napoleon hätte das
alte Deutsche Reich umgebracht; aber er hat doch wohl nichts
anderes getan, als ein Reich schließlich totgeschlagen, das schon
lange im Sterben lag; denn schon seit langer Zeit war der
deutsche Kaiser nicht mehr das Willensorgan des ganzen deutschen
Volkes. Jeder einzelne Volksstamm machte, was er wollte, und
der Kaiser kümmerte sich nur noch um das Land, in dem er
Landesherr war. Das war ja jahrhundertelang, mit ganz wenig
Ausnahmen, Oesterreich gewesen. Und schon seit dem dreißig¬
jährigen Kriege war das Deutsche Reich dadurch entzwei ge¬
gangen, daß eine Menge von einzelnen Staaten darin gewachsen
war, von denen jeder selber Souverän war, d. h. die eigentlich
keinen Herrn mehr über sich hatten. Der Kaiser sollte Herr
sein über lauter Länder, die keinen Herrn über sich haben wollten.
Das ging natürlich nicht gut. Und unter diesen Ländern war
eins, das gehörte sogar nur halb zum Deutschen Reich; und doch
war dieses Land und sein König eigentlich viel mehr Organ des
deutschen Volkswillens als der deutsche Kaiser selber. Das hat
sich besonders im siebenjährigen Kriege gezeigt. Da war der
König von Preußen als Kurfürst von Brandenburg eigentlich
Rebell gegen das Reich; das hat eigens eine Exekutionsarmee
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